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Spenden und Fördermitgliedschaft

Sie können die Aidshilfe NRW mit 
Spenden oder einer Fördermit-
gliedschaft unterstützen.

Die Aidshilfe NRW ist als gemein-
nützig und besonders förderungs-
würdig anerkannt. Spenden und 
Fördermitgliedsbeiträge sind daher 
steuerabzugsfähig.

Ihre Unterstützung

Spendenkonto

Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE 58 3702 0500 0008 1176 00
BIC: BFSWDE33XXX



Landesweit und regional: effektive Interessenvertretung

1985 wurde die Aidshilfe NRW als 
Zusammenschluss von 13 Aidshil-
fen gegründet. Heute bilden über 
40 Organisationen und Verbände 
in Nordrhein-Westfalen mit unter-
schiedlicher finanzieller und perso-
neller Ausstattung und vielfältigen 
Arbeitsschwerpunkten den Lan-
desverband. Im Sinne einer aktiven 
Minderheiten- und Antidiskrimi-
nierungspolitik tritt der Landes-
verband für die Solidarität mit und 
Akzeptanz von HIV-positiven und 
an Aids erkrankten Menschen ein. 

Vor diesem Hintergrund richtet 
sich seine Arbeit vor allem an Ziel-
gruppen, die in besonderer Weise  

 
 
 
 
von HIV und Aids betroffen oder 
bedroht sind, die das öffentliche 
Gesundheitssystem im Kontext von 
HIV und Aids nicht ausreichend er-
reicht, und an Menschen, die ihre 
Auseinandersetzung mit HIV und 
Aids gemeinsam mit anderen im 
Verband führen wollen.

Bei der Konzeption und Umset-
zung der Arbeit ist die Zusam-
menarbeit mit Menschen aus den 
unterschiedlichen Zielgruppen be-
sonders wichtig. Die Akzeptanz un-
terschiedlicher Lebenswelten, die 
Beachtung geschlechtsspezifischer 
Unterschiede, der sensible Um-
gang mit verschiedenen kulturellen 

Hintergründen und der hohe Stel-
lenwert von Eigenverantwortung 
und Selbsthilfe bilden die Grund-
lage für eine zeitgemäße Präventi-
onsarbeit.

Die Aidshilfe NRW bündelt die Inte-
ressen aller Mitglieder und vertritt 
diese auf Landesebene. Sie trägt 
durch Verhandlungen mit Politik, 
Gesundheitswesen und Wirtschaft 
wesentlich zur Finanzierung ihrer 
Mitgliedsorganisationen bei. Die 
konkrete Arbeit mit den und für die 
Zielgruppen leisten die Mitglieds- 
organisationen. Sie nutzen dafür 
ihre besonderen Orts- und Prob-
lemkenntnisse. Als starker Zusam- 

menschluss eigenständiger Organi-
sationen ist der Landesverband ein 
entscheidender gesundheitspoli-
tischer Akteur im Kontext von HIV 
und Aids in Nordrhein-Westfalen. 
Im Dialog mit anderen Verbänden 
auf Landesebene bringt die Aids-
hilfe NRW Themen im Kontext 
von HIV, Aids und anderen sexuell 
übertragbaren Infektionen in die 
fachliche Auseinandersetzung und 
Weiterentwicklung ein.



Unsere Kooperationspartner Landesweite Vernetzung

Die Aidshilfe NRW ist beim Ministe-
rium für Gesundheit, Emanzipation, 
Pflege und Alter des Landes NRW in 
der Landeskommission AIDS vertre-
ten. Als Mitglied der Arbeitsgemein-
schaft AIDS-Prävention NRW kann 
der Landesverband Themen und 
Anliegen seiner Mitgliedsorganisati-
onen gezielt einbringen.

Im PARITÄTISCHEN NRW enga-
giert sich die Aidshilfe NRW im 
Wittener Kreis, dem Facharbeits-
kreis der Landesverbände der 
Gesundheitsselbsthilfe in NRW, 
im Fachausschuss Frauenprojek-
te, im Fachgespräch Lesben- und  
Schwulenprojekte, im PatientInnen- 

Netzwerk NRW sowie im Arbeits-
ausschuss Drogen und Sucht der 
Freien Wohlfahrtspflege.

Die Einbindung des Landesverbands 
innerhalb unseres Bundesverbands, 
der Deutschen AIDS-Hilfe, erfolgt 
im Rahmen der Ländertreffen, die 
den kollegialen Austausch mit den 
Landesgeschäftsführer*innen der 
anderen Aidshilfe-Landesverbände 
ermöglichen und der Kommission 
Projekte und Finanzen.

Des Weiteren ist der Landesverband 
in den Fachbeiräten und bundes-
weiten Arbeitsgemeinschaften ver-
treten.

Zur innerverbandlichen Vernetzung 
treffen sich in den unterschiedli-
chen Arbeits- und Themenberei-
chen regelmäßig die Landesarbeits-
gemeinschaften. Hier tauschen sich 
Menschen aus unterschiedlichen 
Strukturen und Organisationen aus, 
beraten inhaltliche Schwerpunkte 
der jeweiligen Fachgebiete, formu-
lieren Forderungen und entwickeln 
Initiativen und Projekte für die lan-
desweite Arbeit. 

Die Landesarbeitsgemeinschaften 
und Larbeitskreise der Aidshilfe 
NRW sind: POSITHIV HANDELN 
NRW [Positivenselbsthilfe], Her-
zenslust [schwule Männer], Lan-
desarbeitsgemeinschaft Männliche 
Prostitution, die Landesarbeitsge-
meinschaft Frauen und HIV/Aids 
NRW sowie der Landesarbeitskreis 
Drogen/Haft.



Leitbild der Aidshilfe NRW

Unser Ursprung:
Gemeinsam sind wir stark

Als eine Reaktion auf die Aidskrise 
der 1980er-Jahre gründeten sich, 
dem Selbsthilfegedanken folgend,  
landesweit Aidshilfen. Diese schlos-
sen sich 1985 zur Aidshilfe NRW 
zusammen. Seitdem verstehen wir 
uns als Forum für Nichtregierungs-
organisationen, die im Kontext von 
HIV und Aids aktiv sind. Der Erfah-
rungs- und Informationsaustausch 
sowie die gewachsene Vielfalt an 
Projekten, Ideen und Meinungen 
bilden die Grundlage für unser Kom-
petenznetzwerk.

Unser Anspruch:
Solidarität und Akzeptanz

Das zu Beginn der Aidskrise repres-
sive politische Klima, das Ausgren-
zung und Diskriminierung möglich 
machte, prägt bis heute unser ge-
sellschaftspolitisches Profil: Neben 
Prävention und individueller Hilfe 
wollen wir gezielt Einfluss auf politi-
sche Entscheidungen nehmen. Wir 
akzeptieren und stärken vielfältige 
Lebensweisen und unterschiedliche 
Lösungskonzepte. Deshalb treten 
wir mit einer aktiven Minderheiten- 
und Antidiskriminierungspolitik für 
die Solidarität mit und Akzeptanz 

von Menschen mit HIV und Aids 
sowie von Menschen in HIV-rele-
vanten Lebenslagen ein. Diese ge-
sellschaftspolitischen Forderungen 
gelten auch für uns und sind der An-
spruch an unsere verbandsinterne 
Zusammenarbeit.

Unsere Überzeugung:
Zusammen mit den Zielgruppen
arbeiten

Schwule Männer und Drogen ge-
brauchende Menschen haben von 
Anfang an den lebensstilorientierten 
Arbeitsansatz der Aidshilfe geprägt. 
Vor diesem Hintergrund richtet sich  

unsere Arbeit vor allem an Männer, 
Frauen und Trans*, in deren Leben 
HIV und Aids eine besondere Re-
levanz haben, die das öffentliche 
Gesundheitssystem im Kontext von 
HIV und Aids nicht  oder nicht aus-
reichend berücksichtigt und die ihre 
Auseinandersetzung mit HIV und 
Aids gemeinsam mit anderen Men-
schen in unserem Verband führen 
wollen. Bei der Konzeption und Um-
setzung unserer Arbeit beteiligen 
wir Menschen aus den unterschied-
lichen Zielgruppen. Diese Beteili-
gung stärkt ihre Selbsthilfekompe-
tenz sowie die Bedarfsorientierung 
und Qualität unserer Projekte.



Unser Konzept:
Vielschichtige Präventionsarbeit

Die Grundlage für unsere Präventi-
onsarbeit bilden die folgenden As-
pekte: die Akzeptanz unterschiedli-
cher Lebenswelten, die Beachtung 
geschlechtsspezifischer Unterschie-
de, der kultursensible Umgang mit 
unseren Zielgruppen, die transkul-
turelle Ausrichtung sowie der hohe 
Stellenwert von Eigenverantwortung 
und Selbsthilfe. Unsere Arbeit zielt 
auf die Stärkung der individuellen 
Handlungskompetenz im Hinblick 
auf das körperliche, seelische und 
soziale Wohlbefinden ab. Sie basiert 
auf dem Konzept der Primär-, Se-
kundär- und Tertiärprävention, die 
sich gegenseitig beeinflussen und 
daher eng vernetzt werden müs-
sen. Im Rahmen der strukturellen 

Prävention tragen wir dazu bei, die 
gesellschaftlichen Verhältnisse aus-
zubauen, die ein selbstbestimmtes 
Handeln der Menschen im Umgang 
mit HIV, Aids und anderen sexuell 
übertragbaren Infektionen ermögli-
chen.

Unser Handeln:
Innovativ, koordiniert, eigenständig

Der fachliche Austausch unter den 
Akteur*innen in unserem Verband 
ist die Basis für Innovation und Qua-
litätsentwicklung: Durch die Bün-
delung von Wissen und Erfahrung 
nehmen wir frühzeitig Trends wahr, 
kommunizieren diese und erhalten 
wichtige Impulse für die Entwicklung 
neuer Konzepte. Im Verband führen 
wir die Interessen aller Mitglieder 
zusammen und vertreten diese auf 

Landesebene. Wir tragen durch Ver-
handlungen mit Politik, Gesundheits-
wesen und Wirtschaft wesentlich 
zur Finanzierung unserer Mitglied-
sorganisationen bei. Die konkrete 
Arbeit mit und für die Zielgruppen 
leisten die Mitgliedsorganisationen. 
Sie nutzen dafür ihre besonderen 
Kenntnisse der örtlichen Situation. 
Der Landesverband unterstützt die 
Zusammenarbeit der ehren- und 
hauptamtlichen Mitarbeiter*innen. 

Unsere Stärke:
Streitbarkeit nach innen und außen

Wir führen eine demokratische, 
konstruktive und transparente Aus-
einandersetzung. Wir suchen nach 
tragfähigen Lösungen und fairem In-
teressenausgleich. Verbandlich abge- 
stimmte Positionen sind anerkannte 

Leitlinien aller Akteur*innen und 
Akteure in unserem Verband. Der 
kritische Dialog im Inneren bildet 
die Basis für unsere sozialpolitische 
Streitbarkeit, Unabhängigkeit und 
Glaubwürdigkeit nach außen.

Unser Anliegen:
Gesellschaftliches Bewusstsein 
schärfen

Durch intensive Öffentlichkeitsarbeit 
und kontinuierlichen Dialog mit Ge-
sundheitswesen, Politik und Gesell-
schaft tragen wir entscheidend dazu 
bei, die Notwendigkeit einer nach-
haltigen und zeitgemäßen Aidshilfe-
arbeit im öffentlichen Bewusstsein 
zu halten. Wir treten für einen dis-
kriminierungs- und repressionsfreien 
Umgang von Staat und Gesellschaft 
mit HIV und Aids ein.



Unsere Netzwerke:
Voneinander lernen, gemeinsam 
umsetzen

Zusammen mit anderen gesundheits- 
und sozialpolitischen Akteur*innen 
setzen wir innovative Projekte um 
und entwickeln bestehende Struk- 
turen weiter. Wir kooperieren auf 
der Grundlage unseres Anspruchs  
mit dem Netzwerk der Aidshilfen, der 
freien Wohlfahrtspflege und dem  
öffentlichen Gesundheitsdienst. Un-
sere Netzwerke bauen wir bedarfso-
rientiert aus.

Unsere Perspektive:
Aktiv, entschieden, handlungsfähig

Die Aidshilfe NRW wird auch zukünftig 
ihre Rolle als starke gesellschaftspoli-
tische Akteurin wahrnehmen. Ange- 

sichts sich verschärfender gesund-
heits- und sozialpolitischer Rahmen-
bedingungen positionieren wir uns 
klar mit den langjährig erworbenen 
Kompetenzen. Wir entwickeln Lö-
sungsansätze für gesellschaftliche 
Fragestellungen und bauen diese 
aus. Gleichzeitig verstehen wir uns 
weiterhin als zentrale Ansprechpart-
nerin zu den Themen HIV, Aids und 
sexuelle Gesundheit. Vor diesem 
Hintergrund hat die kontinuierliche 
Weiterentwicklung der Verbandsar-
beit auf regionaler, landes-, bundes- 
und europaweiter Ebene eine zen- 
trale Bedeutung.



Der Vorstand der Aidshilfe NRW be-
steht aktuell aus fünf Personen. Der 
Vorstand ist als Leitungsgremium für 
alle Angelegenheiten des Landesver-
bands zuständig, soweit diese nicht 
durch die Satzung einem anderen 
Vereinsorgan zugewiesen sind.

Mit der Führung der laufenden Ge-
schäfte hat der Vorstand satzungs-
gemäß den Landesgeschäftsführer 
Patrik Maas und den stellvertreten-
den Landesgeschäftsführer Oliver 
Schubert betraut.

Die Mitglieder des Vorstands sind:

Arne Kayser
Landesvorsitzender
Aidshilfe Bochum

Peter Struck
stellv. Landesvorsitzender
AIDS-Hilfe Bielefeld

Heinz-Ulrich Keller
AIDS-Hilfe im Kreis Unna

Maik Schütz
AIDS-Hilfe Essen

Johanna Verhoven
AIDS-Hilfe Paderborn

Der Landesvorstand



Die Mitglieder des Kuratoriums un-
terstützen die Arbeit der Aidshilfe 
NRW. Mit ihrem Engagement setzen 
sie ein Zeichen für Solidarität mit 
Menschen mit HIV und Aids. Die Mit-
glieder des Kuratoriums sind:

Joe Bausch-Hölterhoff
Tatort-Schauspieler und Arzt in
der Justizvollzugsanstalt Werl 

Pit Clausen
Oberbürgermeister
der Stadt Bielefeld

Christiane Friedrich
Staatssekretärin a. D. 

Rudolf Henke MdB
Bundesvorsitzender
des Marburger Bundes

Arndt Klocke MdL
Bündnis 90/Die Grünen

Prof. Dr. Elisabeth Pott
Vorstand Deutsche AIDS-Stiftung

Aslı Sevindim
Moderatorin und Journalistin

Elke Slawski-Haun
Ehemalige Leiterin des
AIDS-Referats im
Gesundheitsministerium NRW

Christian Stratmann MdR
Theaterprinzipal

Prof. Dr. Michael Stricker
Professor für Sozialmanagement an 
der Fachhochschule Bielefeld

Claus Vinçon
Schauspieler, Autor und Produzent

Kuratorium der Aidshilfe NRW



Die Landesgeschäftsstelle der Aids-
hilfe NRW ist in Köln. Die zurzeit 15 
Mitarbeiter*innen, darunter der 
Geschäftsführer und der stellver-
tretende Geschäftsführer, sind in 
unterschiedlichen Fachbereichen 
tätig, sie arbeiten dem Vorstand zu 
und leisten Service für die Mitglied-
sorganisationen und die Landesar-
beitsgemeinschaften.

Die Landesggeschäftsstelle ist auch 
Anlaufstelle für alle externen An-
fragen an den Verband, sei es sei-
tens der Politik, der Medien und 
sonstiger Stellen. 

Mitarbeiter*innen der Landesgeschäftsstelle



Gottfried Dunkel
Seminarorganisation
Fon: 0221 925996-23
gottfried.dunkel@nrw.aidshilfe.de

Domenico Fiorenza
Drogen und Strafvollzug
Fon: 0221 925996-13
domenico.fiorenza@nrw.aidshilfe.de

Stephan Gellrich
Leben mit HIV
Migration
Fon: 0221 925996-11
stephan.gellrich@nrw.aidshilfe.de

Petra Hielscher
XXelle Frauen, HIV und Aids in NRW
Aids, Kinder und Jugendliche
Fon: 0221 925996-16
petra.hielscher@nrw.aidshilfe.de

Klaus Hußmann
Verwaltung
Fon: 0221 925996-21
klaus.hussmann@nrw.aidshilfe.de

Reinhard Klenke
Projekt Schwule und Alter
Fon: 0221 925996-23
reinhard.klenke@nrw.aidshilfe.de

Dr. Guido Schlimbach
Pressesprecher
Fon: 0221 925996-17
guido.schlimbach@nrw.aidshilfe.de

Markus Schmidt
Öffentlichkeitsarbeit
Fon: 0221 925996-12
markus.schmidt@nrw.aidshilfe.de

Ruth Steffens
Drogen und Strafvollzug
Fon: 0221 925996-13
ruth.steffens@nrw.aidshilfe.de

Gaby Wirz
Mitgliedsorganisationen
POSITHIV HANDELN
Fon: 0221 925996-15
gaby.wirz@nrw.aidshilfe.de

Patrick Zinken
Projektverwaltung
Fon: 0221 925996-22
patrick.zinken@nrw.aidshilfe.de

Patrik Maas
Landesgeschäftsführer
Fon: 0221 925996-14
patrik.maas@nrw.aidshilfe.de

Oliver Schubert
stellvertr. Landesgeschäftsführer
Schwule|Prävention
Fon: 0221 925996-19
oliver.schubert@nrw.aidshilfe.de

Brigitte Bersch
Spritzenautomatenprojekt
Safer Use
Fon: 0221 925996-18
brigitte.bersch@nrw.aidshilfe.de

Marcel Dams
Herzenslust
Fon: 0221 925996-22
marcel.dams@nrw.aidshilfe.de



AIDS-Hilfe Aachen e.V.
Zollernstraße 1
52070 Aachen
aidshilfe-aachen.de 

AIDS-Hilfe Ahlen e.V.
Königstraße 9
59227 Ahlen
aidshilfe-ahlen.de 

AIDS-Hilfe Bergisch Gladbach
Rhein.Bergischer Kreis e.V.
Odenthaler Straße 24
51465 Bergisch Gladbach
aidshilfe-gl.de

AIDS-Hilfe Bielefeld e.V.
Ehlentruper Weg 45a
33604 Bielefeld
aidshilfe-bielefeld.de 

Aidshilfe Bochum e.V.
Große Beckstraße 12
44787 Bochum
bochum.aidshilfe.de 

Aids-Hilfe Bonn e.V.
Obere Wilhelmstraße 29 
53225 Bonn
aids-hilfe-bonn.de 

Aidshilfe Bottrop e.V.
Gerichtsstraße 3
46236 Bottrop
aidshilfe-bottrop.de

aidshilfe dortmund e.V.
Gnadenort 3-5
44135 Dortmund
aidshilfe-dortmund.de

AIDS-Hilfe Duisburg/Kreis Wesel e.V.
Bismarckstraße 67
47057 Duisburg
aidshilfe-duisburg-kreis-wesel.de 

Aidshilfe Düsseldorf e.V.
Johannes-Weyer-Straße 1
40225 Düsseldorf
duesseldorf.aidshilfe.de 

AIDS-Hilfe Essen e.V.
Varnhorststraße 17
45127 Essen
aidshilfe-essen.de 

AIDS-Hilfe Hagen e.V.
Körnerstraße 82 c
58095 Hagen
aidshilfe-hagen.de 

Die Mitgliedsorganisationen der Aidshilfe NRW



AIDS-Hilfe Hamm e.V.
Chemnitzer Straße 41
59067 Hamm
aidshilfe-hamm.de 

AIDS-Hilfe Herne e.V.
Hauptstraße 94
44651 Herne
aidshilfe-herne.de 

AIDS-Hilfe im Kreis Soest e.V.
Jakobistraße 44 a
59494 Soest
aids-hilfe-soest.de 

AIDS-Hilfe im Kreis Unna e.V.
Gerichtsstraße 2a
59423 Unna
aidshilfe-unna.de

AIDS-Hilfe im Märkischen Kreis e.V.
Westwall 21-23
58706 Menden
ah-mk.de 

Aidshilfe Köln e.V.
Beethovenstraße 1
50674 Köln
aidshilfe-koeln.de 

Aids-Hilfe Krefeld e.V.
Rheinstraße 2-4
47799 Krefeld
krefeld.aidshilfe.de 

AIDS-Hilfe Kreis Kleve e.V.
Regenbogen 14
47533 Kleve
aidshilfe-kleve.info 

AIDS-Hilfe Kreis Olpe e.V.
Kampstraße 26
57462 Olpe
aids-hilfe-kreis-olpe.de

AIDS-Hilfe Kr. Siegen-Wittgenstein e.V.
Sandstraße 12
57072 Siegen
aids-hilfe-siegen.de 

AIDS-Hilfe Leverkusen e.V.
Ortelsburger Straße 2
51373 Leverkusen
aids-hilfe-leverkusen.de 

AIDS-Hilfe Mönchengladb./Rheydt e.V.
August-Pieper-Straße 1
41061 Mönchengladbach
aidshilfe-mg.de

AIDS-Hilfe Münster e.V.
Schaumburgstraße 11
48145 Münster
aidshilfe.org 

Aidshilfe Oberbergischer Kreis e.V.
Kleine Bergstraße 7
51643 Gummersbach
aidshilfe-oberberg.de

AIDS-Hilfe Oberhausen e.V.
Marktstraße 165
46045 Oberhausen
aidshilfe-oberhausen.de 

AIDS-Hilfe Paderborn e.V.
Friedrichstraße 51 
33102 Paderborn
paderborn.aidshilfe.de 



AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf
Fon: 02241 979997

AIDS-Hilfe Solingen e.V.
Linkgasse 8-10
42651 Solingen
aidshilfe-solingen.de

Aidshilfe Westmünsterland e.V.
Marktstraße 16
48683 Ahaus
westmuensterland.aidshilfe.de 

AIDS-Hilfe Wuppertal e.V.
Simonsstraße 36
42117 Wuppertal
aidshilfe-wuppertal.de 

AIDS-Initiative Bonn e.V.
Graurheindorfer Straße 15
53111 Bonn
aids-initiative-bonn.de

AIDS-Initiative EN e.V.
Südstraße 59
58285 Gevelsberg
aids-initiative-en.de 

anyway Köln e.V.
Kamekestraße 14 
50676 Köln
anyway-koeln.de

Care24 PflegeService gGmbH
Johannes-Weyer-Straße 1
40225 Düsseldorf
care24-pflegeservice.de

JES NRW e.V.
Lindenstraße 20
50674 Kön
jesnrw.de

Looks e.V.
Pipinstraße 7
50667 Köln
looks-ev.de 

Rosa Strippe e.V.
Kortumstraße 143
44787 Bochum
rosastrippe.de

rubicon e.V.
Rubensstraße 8-10
50676 Köln
rubicon-koeln.de

Schwules Netzwerk NRW e.V.
Lindenstraße 20
50674 Köln
schwules-netzwerk.de

Sozialverein für Lesben u. Schwule e.V.
Teinerstraße 26
45468 Mülheim an der Ruhr
svls.de 

VISION e.V.
Neuerburgstraße 25
51103 Köln
vision-ev.de



Internetseiten der Aidshilfe NRW

»  nrw.aidshilfe.de
»  posithivhandeln.de
»  herzenslust.de
»  xxelle-nrw.de
»  infopool-frauen-nrw.de
»  saferuse-nrw.de
»  hiv-kontrovers.de

Aidshilfe NRW e.V.

Lindenstraße 20
50674 Köln
Fon: 0221 - 925996-0
Fax: 0221 - 925996-9
info@nrw.aidshilfe.de
nrw.aidshilfe.de
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